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Ev.-luth. 
Markus-Gemeinde 
Sülfeld 

Ev.-luth. 
Sankt-Johannes-der-Täufer-
Gemeinde Wettmershagen 

 

Gottesdienste in Sülfeld um 10.30 Uhr 
 

04.09.  15. S. n. Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl 

11.09.  16. S. n. Trinitatis Gottesdienst 

11.09.  Regionaler Begrüßungsgottesdienst der Konfirmanden in Ehmen 14 Uhr 

18.09.   Musikalische Andacht um 15 Uhr 

18.09.  17. S. n. Trinitatis Gottesdienst 

25.09.  18. S. n. Trinitatis Gottesdienst 

02.10.  Erntedankfest mit Abendmahl 

09.10.  20. S. n. Trinitatis Gottesdienst 

16.10.  21. S. n. Trinitatis Gottesdienst 

23.10.  22. S. n. Trinitatis Gottesdienst 

30.10.  23. S. n. Trinitatis Gottesdienst 

05.11.  Martins-Andacht, Samstag um 16:30 Uhr 

06.11.  Drittl. S. Gottesdienst 

13.11.  Vorletzter Sonntag Gottesdienst 

20.11.  Ewigkeitssonntag Gottesdienst 

27.11.   1. Advent Gottesdienst 

27.11.  Musikalische Andacht mit Männerchor um 14:30 Uhr 

 

Gottesdienste in Wettmershagen um 9.30 Uhr  

04.09.  15. S. n. Trinitatis Gottesdienst  

18.09.  17. S. n. Trinitatis Gottesdienst 

02.10.  Erntedankfest 

16.10.  21. S. n. Trinitatis Gottesdienst 

30.10.  23. S. n. Trinitatis Gottesdienst 

13.11.  Vorletzter Sonntag Gottesdienst 

20.11.  Ewigkeitssonntag Gottesdienst 

 

 

in Sülfeld: 

Am 1. Sonntag         
im Monat                 

um 10:30 h 

   in Wettmershagen: 

Nach Vereinbarung 

Jahrgang 2016  Ausgabe 2 Sept. - Nov.  

18.09.16 Musikalische Andacht  
in Sülfeld um 15 Uhr 

02.10.16 Erntedankgottesdienst 

28.10.16 Buchvorstellung „Christin“  
von August-Wilhelm Schinkel 
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An Gottes Segen ist alles gelegen 
 

„An Gottes Segen ist alles gelegen.“ Dieses Wort begegnet 
oft als Inschrift in den Holzbalken alter Fachwerkhäuser, in 
die Namen, Sprichwörter und Bibelsprüche eingraviert wur-
den. So wurden über Generationen hinweg Weisheiten und 
Lebenserfahrungen tradiert, die man für mitteilsam hielt. 
Anders als heute in unseren modernen Wohnhäusern, wo 
anstelle der Sinnsprüche aus Volksgut und Bibel an der Tür 
lediglich Klingelleisten die Eingänge zieren.  

In früheren Zeiten gehörte der Segen fest zum Alltag hinzu. Jeder Gruß war 
eigentlich ein Segen, mit dem man sich Gutes wünschte: Dein Tag möge dir 
gelingen, ja, alle Tage, die kommen. „Buenos dias“ sagt man deshalb in Spani-
en, oder einfach „Bueno“. So wie wir uns mit dem Kürzel „Morgen“ grüßen 
und damit eigentlich meinen: „Ich wünsche dir, dass der Morgen gut wird, 
dass dir der Tag gelingt.“ Auch Worte zum Abschied enthalten Wohlmeinen-
des. Aber wer weiß noch, dass „Tschüss“ von „Adieu“ kommt: Gott befoh-
len!? Auch das englische „bye-bye“ meint: „God be with you“ – Gott sei mit 
dir.  

Was die alten Gruß- und Abschiedsworte ursprünglich sagen wollten, ist uns 
kaum mehr bewusst. So wird es vielen auch mit dem Wort „Segen“ gehen. 
Klingt das nicht fremd und fromm? Wer weiß noch, was damit gemeint ist?  

Von gelegentlichen Gottesdienstbesuchen her ist zwar auch Kirchenfernen 
der „Segen“ vertraut. Ohne ihn würde Wesentliches fehlen. Gesegnet zu wer-
den von „einer höheren Instanz“ am Schluss des Gottesdienstes ist vielen ein 
Bedürfnis, selbst wenn sie nur noch eine schwache kirchliche Bindung haben. 
Was aber ist Segen? 

Segen meint: Unser Leben verdankt sich der freundlichen Zuwendung Gottes. 
Wir leben nicht aus uns selbst heraus, sind uns nicht selbst genug, verdanken 
uns vielmehr einem Anderen. Im Segen wird das, was unser Leben gut und 
heilvoll macht, erkennbar als Geschenk. Was Menschen zum Leben brauchen 
ist mit den Worten Martin Luthers nicht „durch eure werck noch arbeit ge-
macht“, auch wenn wir uns darum bemühen. Es ist „alles Gottes Segen, 
Gottes huet und sorge.“ Mit heutigen Worten: Segen ist kein Produkt 
menschlicher Leistung. Denn ich bin freundlich angesehen und mit Zukunft 
beschenkt. Sogar dann, wenn weder Erfolg, Jubel oder Dankbarkeit mich be-
glücken, und selbst dann, wenn Zweifel und Sorgen, Krankheit und Schuld 
mich belasten. 

 
 

Gemeindebüro:  
Irene Mezedjri, Dorfstraße 6, 38442 Wolfsburg-Sülfeld  
Öffnungszeiten: Mo. + Do. 8.30 – 11.30 Uhr  
Telefonnummer: 05362-4328     E-Mail: kg.suelfeld@evlka.de  
www.kirche-suelfeld.de  
 

Verbundenes Pfarramt Wolfsburg-Sülfeld/Wettmershagen:  
 

Die Vakanzvertretung für Pastorin Mühring übernimmt:  
Pastor Hartmut Keitel 
Am Küsterberg 7 
38442 Wolfsburg-Ehmen 
Telefonnummer: 05362- 9399032      E-Mail: hartmut.keitel@evlka.de 
 

Kirchenvorstand: 
WOB-Sülfeld:  Jürgen Schmidt:  05362-63713 
Wettmershagen: Manfred Zeinert: 05362-52506  
 

Küsterteam: 
WOB-Sülfeld:  Sonja Ballerstedt 05362-51651  
Wettmershagen: Ingrid Wehmann 05362-52506  
 

Beratungsangebote: 
Evangelische Telefonseelsorge (gebührenfrei): 0800/1110111  
Evangelische Ehe-, Lebens- und Familienberatung Wolfsburg: 05361-13162  
 
 
 

Unser Spendenkonto beim ev.-luth. Kirchenkreis Wolfsburg-Wittingen:  

Kto: 191 000 000; BLZ: 269 910 66; Volksbank BraWo  
IBAN: DE 34 2699 1066 0191 0000 00; BIC: GENODEF 1 WOB  
Wenn Sie das Stichwort angeben, kommt Ihr Geld richtig bei uns an:  
„Spende Sülfeld“, „Spende Wettmershagen“, „Zustiftung Markus-Stiftung Sülfeld“, 
 
 

 

Wir sind für Sie da  

Impressum: 
Herausgeber: Kirchenvorstände der Markus-Gemeinde Wolfsburg-Sülfeld und derSank-
Johannes-der-Täufer-Gemeinde Wettmershagen 
Verantwortlich i.S.d.P.: Irene Mezedjri, Susanne Retzbach, Jürgen Schmidt 
Kostenlose Verteilung in den beiden Kirchengemeinden 
Auflage: 1300 Ex. Sülfeld, 400 Ex. Wettmershagen 
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Termine in Sü lfeld 
 

Krabbel-Kinder 

In der Pfarrscheune, Do., 9.30 – 11.00 Uhr  

Spielgarten 

In der Pfarrscheune, Mo. + Mi., 9.00 – 11.00 Uhr  

Info für beide Gruppen: Carmen Maaß, Tel. 05362/63881 

Bibelgesprächskreis „Glaube heute“ 

Montags, 2. + 4. Montag im Monat, im Gemeindehaus Sülfeld 

Teddybären und mehr“ Handarbeiten:  

Donnerstags im Gemeindehaus 16.30 - 19.00 Uhr 

Besuchsdienst: 

Montag, den 07.11. um 9.00 Uhr, im Gemeindehaus Sülfeld 

Tischlein-deck-dich  

Sonntag 15.00 - 17.00 Uhr: 16.10., 13.11. 

Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr: 07.09., 02.11 

Sitzgymnastik „Spätlese“ Wettmershagen-Sülfeld:  

Donnerstags, 9.00 Uhr, im Gemeindehaus Wettmershagen,              
wöchentlich nach Absprache 
 

Termine in Wettmershagen 
Besuchsdienst: 

Montag, den 07.11. um 9.00 Uhr, im Gemeindehaus Sülfeld 

Frauengruppe Wettmershagen:  

Dienstags, 19.00 Uhr, 14 tägig, in den ungeraden Wochen                   

Seniorenkreis Wettmershagen:  

Donnerstags, 15.30 Uhr: 01.09., 06.10., 10.11. 

Sitzgymnastik „Spätlese“ Wettmershagen-Sülfeld: 

Donnerstags 9.00 Uhr im Gemeindehaus Wettmershagen,              
wöchentlich nach Absprache 

Termin-Änderungen in Sülfeld oder Wettmershagen vorbehalten 

In den alten Geschichten, die in der Bibel über Abraham erzählt werden, wird 
das deutlich. Der hat seine Heimat verlassen und sich auf den Weg in die 
Fremde gemacht. Gott hatte ihm das Versprechen gemacht: „Ich will dich seg-
nen, und du sollst zu einem großen Volk werden“ (1. Buch Mose 12,1). Doch 
jahrelang geschah nichts. Das Versprechen erfüllte sich nicht. Weder eine 
Tochter noch ein Sohn wurde Abraham und seiner Frau Sarah geboren. Eine 
unerträglich lange Zeit verging und Abraham sah sehr ungesegnet aus. Die 
Geschichten um Abraham und Sarah sind wie ein großes Zittern um den Se-
gen. Bleibt der Segen ein leeres Wort? Oder wird er doch noch kommen? 
Schließlich erfährt Abraham mit der Geburt des Sohnes Isaak: Gott hält sein 
Wort. Er steht zu uns, selbst wenn der Segen auszubleiben scheint. Auch in 
den „mageren“ Jahren verlässt Gott uns nicht.  

„Ich will dich segnen“ heißt nicht einfach: Hab Erfolg, blühe, wachse und 
mehre, was du hast. Es bedeutet, der Zusage zu vertrauen: „Du bist nicht al-
lein.“ Selbst wenn deine Blütenträume nicht reifen, wenn Misserfolge und 
Niederlagen deinen Weg begleiten. 

Segnen hat mit Händen zu tun. Es ist schön, wenn die Mitteilung von Gottes 
heilsamer Wirklichkeit verbunden wird mit der Geste der Handauflegung. So 
wie Jesus einst die Kinder segnete, um seinen Jüngern zu zeigen, dass es da-
rauf ankommt wie ein Kind zu verstehen, nämlich durch Berührung. Diese 
Geste drückt Schutz und Geborgenheit aus. 

Ich wünsche Ihnen in den kommenden Sommerwochen Erfahrungen von 
Gottes heilsamer Wirklichkeit, die Sie inspirieren mögen, auch für andere zum 
Segen zu werden. 

Herzlicher Gruß 

 

WIR SAGEN DANKE 

Die Kirchengemeinde bedankt sich recht herzlich für die ehrenamtli-
che Arbeit bei Herrn Schmidt, Herrn Klarowitz und Herrn Hellmiß mit 
seinen Jungs. Die Herren haben bei sommerlichen Temperaturen die 
Scheune gestrichen und für die Öffentlichkeit wieder hergerichtet. 
VIELEN DANK hierfür. 
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Ehmen, den 8. April 2016 

 
In keinem Anderen ist das Heil, auch ist kein anderer Name unter 
dem Himmel den Menschen gegeben, durch den wir sollen selig 
werden. Apostelgeschichte 4,12 
 
Frau Heidemarie Zink, geb. Giese 
*19.1.1943                   + 22.3.2016 
 
Wir mussten Abschied nehmen von unserer früheren Kirchenvor-
steherin (2003-2012) und treuen Mitarbeiterin in Besuchsdienst 
und Kindergottesdienst Wettmershagen. Die evang.-luth. Kirchen-
gemeinde Sankt-Johannes-des-Täufers hat eine liebenswerte und 
geschätzte Mitarbeiterin verloren; wir geben sie zurück in Gottes 
Hände im Vertrauen darauf, dass sie in seiner Ewigkeit das Heil 
findet, das Jesus Christus uns bereitet hat. 
 
Die Kirchenvorstände  
Wettmershagen  Sülfeld 
Manfred Zeinert  Jürgen Schmidt 

                                                                   Sülfeld, den 25. Mai 2016 
 
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 
Ich werde bleiben im Haus des Herrn immerdar. Psalm 23 
 
Herr Helmut Krüger 
*25.5.1941  *21.5.2016 
 
Wir mussten Abschied nehmen von unserem früheren Kirchenvor-
steher  (1994-2012) in Sülfeld. 
Still und verlässlich, stets fröhlich und hilfsbereit hat der Verstor-
bene unsere Arbeit mitgetragen und zugepackt, wo Not am Mann 
war. Wir wissen das Haus seines Lebens umhüllt vom großen Haus 
Gottes und vertrauen ihn seiner Güte an. 
 
Die Kirchenvorstände  
Wettmershagen  Sülfeld 
Manfred Zeinert  Jürgen Schmidt 

DANKE  
Soviel Anteilnahme an unserem Ab-
schied aus Sülfeld/Wettmershagen 
hat uns freudig überrascht. Wir dan-
ken hiermit für herzliche Worte, gute 
Wünsche, Fürbitten und Geschenke!  
Es war ein schöner, beschwingter 
Gottesdienst und ein unvergesslicher 
Tag für unsere Familie und vor allem 
uns Beide.   

Elke und Klaus Wunsch  

Bei dem Open-Air-Gottesdienst am 03.07.2016 wurden sowohl Pasto-
rin Elke Wunsch nach 16 Dienstjahren als auch Ihr Mann Klaus 
Wunsch offizi-
ell aus dem 
Dienst in Ihren 
wohlverdienten 
Ruhestand 
entlassen. Die 
Entlassung 
erfolgte durch 
unsere Super-
intendenten 
Frau Löh-
mansröben.  
Der gutbe-
suchte Gottes-
dienst wurde u.a. musikalisch von der Familie Steilein untermalt. Der 
Männerchor sowie das Team des Kindergottesdienstes gaben dem 
Ehepaar Wunsch ein Ständchen. Auch der Frauenchor wollte Herr und 
Frau Wunsch gebührend verabschieden, dies wurde durch einen hefti-
gen Schauer zum Ende des Gottesdienstes verhindert. Nachdem alles 
getrocknet war, fand dieser schöner Gottesdienst beim gemütlichen 
Zusammensein mit Gulaschsuppe und wohlschmeckenden Getränken 
sein Ende. Eine Überraschung erlebte das Ehepaar Wunsch noch, 
denn die „Alte Garde“ machte einen Abstecher vom Hoffest und spielte 
unter Leitung von Roman Dettmann ein Ständchen.  
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Musikalische 
Andacht  

in der Markus-Kirche am 
Samstag,  

18. September um 15 Uhr 
unter Leitung  

von Anke Seydell mit ihrem 
Chor aus Velpke und dem 

DRK-Chor Sülfeld.  

Im letzten Jahr war das ein 
großer Erfolg und soll nun 

fortgeführt werden. 

Information zum Konfirmandenunterricht 

Aufgerufen sind alle Mädchen und Jungen, die nach den Sommerferien in die 
7. Klasse gekommen sind. Bitte melden Sie, sofern noch nicht geschehen, ihr 
Kind im Pfarramt Sülfeld bei Sekretärin Frau Mezedjri an. Dort erhalten Sie 
ein Anmeldeformular; sofern ihr Kind getauft ist, bringen Sie bitte eine Kopie 
der Taufurkunde zur Anmeldung mit. 

Dieser Konfirmandenkurs wird sich reihum in den Gemeindehäusern und Kir-
chen der Region treffen - in der Regel monatlich freitags von 16.30-20.00 Uhr 
oder freitags 14-täglich von 16.30-18.00 Uhr. Die langen Freitagstreffen bein-
halten ein gemeinsames Abendessen in Form eines Mitbringbüfetts aller Kon-
fis. Frau Behling, Diakonin aus St. Ludgeri steht für weitere Fragen gern zur 
Verfügung. Mail: Angelika.Behling@evlka.de / Tel.: 05362-5042006 

Ein regionaler Begrüßungsgottesdienst der Konfirmanden 
mit Paten findet am 11.09.2016 in St. Ludgeri Kirche Ehmen um 14 Uhr 

statt. 

BUCHVORSTELLUNG  

von dem Autor August-Wilhelm Schinkel. 
Herr Schinkel stellt sein Buch „CHRISTIN“ am      

28. Oktober um 19:30 Uhr vor.  

Kurz zum Inhalt: „Die Welt ist heillos zerstritten. Vielerorts herrschen 
brutale Gewalt und Intoleranz. In dieser für die Menschheit kritischen 
Situation schickt Gott seine Tochter auf die Erde. - Gelingt es Christin, 
diese gewaltige Aufgabe zu meistern, oder erleidet sie das gleiche 
Schicksal wie ihr Bruder vor 2000 Jahren? 
Es wird bestimmt ein interessanter Abend! 

Wir suchen noch Gemeindebriefausträger, speziell 

für den Aueteich. Hat jemand Lust, den Gemeindebrief 4 x im Jahr mit 
austragen zu helfen? Wer Interesse hat, kann sich gern im Gemeinde-
büro melden.  

 

Am 2. Oktober feiern wir das Erntedankfest. 
Unsere beiden Kirchen in Sülfeld und Wett-
mershagen möchten wir auch in diesem 
Jahr mit gespendeten Erntegaben festlich 
und bunt schmücken, um für den Gottes-
dienst mit Abendmahl einen würdigen Rah-
men zu haben.  
In Wettmershagen nimmt Frau Ingrid Wehmann (Tel.: 05362 - 52506) 
die Erntegaben entgegen, während in Sülfeld um Anlieferung der Ga-
ben am Samstag, 1. Oktober 2016, zwischen 17.00 Uhr - 18.00 Uhr am 
Gemeindehaus, gebeten wird.  
Schon jetzt möchten wir Ihnen im Voraus für Ihre Spenden herzlich 
danken.  
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Liebe Gemeinde, zum ersten Mal darf ich Sie an dieser Stelle sehr herzlich 
grüßen! Seit dem 1. Juli bin ich, Larissa Anne Mühring, Ihre neue Pastorin für 
Wolfsburg-Sülfeld, Wettmershagen, Jelpke, Allenbüttel und Brunsbüttel. Ihre 
beiden Kirchenvorstände und Superintendentin Löhmannsröben haben mich 
bereits sehr freundlich und offen empfangen.  

Meine Zeit bei Ihnen beginnt zunächst mit dienstfreiem Mutterschutz samt 
Elternzeit. Mein Mann, als studierter Elektroingenieur in Vollzeit bei VW tätig, 
und ich erwarten mit größten Freuden alsbald Nachwuchs. Ab August woh-
nen wir zunächst im Sülfelder Großen Winkel Nr. 15, da das Sülfelder Pfarr-
haus einer Sanierung unterzogen wird.  

Ich bin 33 Jahre alt, geboren in Hann. Münden, aufgewachsen in der Lünebur-

ger Heide in Soltau mit einer sehr lebendigen Kinder- und Jugendarbeit. 

Nachdem ich ein Jahr lang mit Straßenkindern in sozialen Brennpunkten Bel-

fasts (Nordirland) arbeiten durfte, habe ich Theologie, Latinistik und Erzie-

hungswissenschaften (Doppelstudium: Ev. Pfarramt/ gymnasiales Lehramt) in 

Bielefeld-Bethel, Leipzig und Halle (Saale) studiert. Mein Vikariat absolvierte 

ich in Hildesheim-Himmelsthür und im Predigerseminar im Kloster Loccum.  

Im Februar 2015 wurde ich in Isenbüttel zur Pastorin ordiniert und begann 

dort meinen sogenannten 3-jährigen „Probedienst“. Dass ich so schnell wie-

der versetzt wurde, hat einen sehr fürsorglichen Hintergrund: Die Pfarrstelle 

in Isenbüttel entsprach auf Grund von überdurchschnittlicher Größe, inklusive 

hoher Finanz- und Personalmitverantwortung für mehrere Trägerschaften, 

nicht den üblichen Gegebenheiten einer „Probedienststelle“ für eine Berufs-

anfängerin in den ersten Dienstjahren. Mit dem Ruhestand von Ehepaar 

Wunsch konnten uns nun Landeskirche und Ihre beiden Kirchenvorstände 

zeitnah eine neue und sehr attraktive Arbeits- und Lebensmöglichkeit in der 

hiesigen Region ermöglichen. Das freut uns wirklich sehr!   

Pastorin 

Larissa Anne Mühring  

stellt sich vor  

Alexandra Bienert 
Laura Drotleff 
Andreas Fischer 
Marko Gerloff 
Dennis Heckmann 
Jens Holland 
Tim Kölsch 
Heinz Kregel 

Helika Kroll 
Beate Kühn 
Emelie Lentz 
Katja Lindemann 
Jürgen Mackensen 
Niklas Maurer 
Bernd Maureschaat 
Josephin Neumayer 

Johann Ohlhäuser 
Paul Reich 
Holger Rinkel 
Nico Rößler 
Britta Schuster 
Joanne Smetana 
Tjard Smetana 
Sieglinde Wolter 

GETAUFT wurden: 

Fiona Leonore Jäckel 

Alicia Brudek 

Arthur Koss 

Tommes Kluge 

Marlon Voigt 

Lana Voigt 

Elli Voigt 

Gesegnet anl. der Eisernen Hochzeit wurden 

Hannah und Georg Jurzick aus Sülfeld 

Gesegnet anl. der Goldenen Hochzeit wurden 

Edelhard (geb. Wehmann) und Hans-Henning 

Otto Harke aus St. Augustin 

GETRAUT wunden: 

Kerstin Gerwien und Arnd Schuster 

Jana Schubert und Christian Könemann 

Janine Schupetta und Daniel Voßhoff 

Es verstarben und wir nahmen Abschied von: 

Sülfeld Eva Obert 

 Wilhelm Jung 

 Helmut Krüger 

Wettmershagen Werner Dohmes 

 Heidemarie Zink 

 Thea Lehner 

 Fritz Dahlke 
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Allen Kolleginnen und Kollegen, allen Ehrenamtlichen, die während der Va-

kanzzeit zusätzliche Aufgaben in unseren Gemeinden übernehmen, sei ein 

ganz besonders herzlicher Dank ausgesprochen!  

Ich liebe abwechslungsreiche Gottesdienste, die auch mal Neues wagen. 
Trauungen, Taufen und Beerdigungen persönlich und individuell zu gestalten 
macht mir allergrößte Freude. Seit Jahren setze ich mich für eine zeitgemäße 
Konfirmandenzeit ein, die es unseren Konfis ermöglicht, „mit Kopf, Herz und 
Hand“ den christlichen Glauben kennen zu lernen. Ich gehöre zur Generation 
junger Pastoren, die Kirche als zukunftsfähig mitgestalten will und sich ange-
sichts von Kirchenaustrittszahlen, Werteverlusten und Einsparungen alleror-
ten ermutigt fühlt, Kirche innovativ zu denken: nicht von ihrem Mangel, son-
dern von ihren Menschen, Traditionen und Ressourcen her. Die Schnittstelle 
von Kirchengemeinde und Internet begeistert mich außerdem. Freizeit ist für 
uns Familienzeit: Ich spiele Geige, wir reisen sehr gern nach Skandinavien, 
schauen Tatort und meine Vorliebe für Kräutertee, Fußballgucken und Grillak-
tionen wird Ihnen nicht lange verborgen bleiben.  

„Das Himmelreich ist nahe herbeigekommen. Heilt Schwache, erweckt Tote, 
reinigt Aussätzige, treibt Dämonen aus! Umsonst habt ihr empfangen, um-
sonst gebt (Mt 10,7b+8).“ So heißt es in meinem Ordinationsvers. Erfahrungen 
mit Schwäche, Tod, Grenzen, Dämonen und so manch anderen 
„Quälgeistern“ haben wir alle – und sind dennoch gemeinsam von Gott Ge-
schickte in diese Welt. Ich glaube daran, dass die Geschichte Gottes unter uns 
Menschen noch nicht zu Ende erzählt ist.  

Liebe Gemeinde, lassen Sie uns gemeinsam nach Gottes Weg fragen für unse-

re Gemeinschaft, für uns selbst. Ich freue mich sehr auf unser Kennenlernen: 

zunächst als „Mutti“ beim Einkaufen, beim Spazierengehen, im Internet bei 

facebook und dann vor allem nach meiner Elternzeit im aktiven Pfarrdienst.                                  

Ihre Pastorin Larissa Anne Mühring 

Allen Geburtstagskindern  

HERZLICHE Glück– und Segenswünsche,    insbesondere den Ältesten 
und den „runden“ (mit „0“) oder „5“ am Ende,  und den 18jährigen,  

für die Monate April 2016  -  August 2016. 

Bennet Altmann 
Ursula Ammesdörfer 
Britta Bachmann 
Erika Bartels 
Linda Bausewein 
Alfred Biens 
Lars Bindernagel 
Helga Böckmann 
Niklas Bodmann 
Christa Brandt 
Joachim Brandt 
Uwe Breuer 
Michel Bruns 
Pauline Dalke 
Wanda Dillmann 
Karsten Dobbratz 
Stefanie Dobbratz 
Werner Drawert 
Nicole Duschka 
Noah Ebel 
Erna Fichtner 
Erna Frantz 
Friedrich Frantz 
Eleonore Fries 
Stefanie Gaedke 
Lara Gerhards 
Emile Gertig 
Leo Gertig 
Julia-Celine Gitt 

Sonja Glanz 
Marta Gorning 
Dajana Greco 
Lukas Grese 
Jessica Haage 
Anke Habenicht 
Klaus-Peter Hettmer 
Gudrun Heyne 
Herta Jahnke 
Tanja Jurtschik 
Julia Klein-Schulze 
Helene Knaus 
Julius Kreibke 
Siegmund Krieger 
Jonas Kübler 
Dorette Lahmann 
Nathalie Lange 
Jasmin Lobe 
Erika Loeck 
Harald Loeck 
Philip Lübbecke-
Grünhagen 
Heike Lühr 
Christa Meidinger 
Gudrun Möller 
Laura-Sophie Niewerth 
Cornelia Ohletz 
Rosemarie Palm 
Birgit Pedde 

Bettina Pfeiffer 
Lennart Piep 
Christine Pieper 
Reiner Pieper 
Lieselotte Ponzel 
Ivett Rachel 
Rosalia Roth 
Olaf Rütting 
Erich Schmidt 
Gertrud Schmitz 
Lilly Schöpke 
Arved Seydell 
Hendrik Seydell 
Malte Seydell 
Ursula Sicha 
Rudolf Siewert 
Natalie Slavnov 
Thabo Sprenger 
Johanna Szidzek 
Juliana Vöhringer 
Carsten Voigt 
Manuela Voigt 
Lea-Sophie Volland 
Burkhard Wehrstedt 
Elena Wehrstedt 
Maik Wehrstedt 
Edmund Witzke 
Horst Wolter 
Katharina Zeller 
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Für die Kinder aus Wettmershagen, 

Allenbüttel und Jelpke finden in der Sülfelder Pfarrscheune Kindergot-

tesdienste statt am: 
 

04.09. „Mit den Psalmen singen und beten“ 

02.10.  Erntedank 

06.11.  Martin Luther 

 

Es freut sich auf euer Kommen - das Kindergottesdienst-Team 

Angela, Christiane, Henrike und Susanne 

Bei strahlendem Sonnenschein fand am 05.06.2016 der diesjährige Spiel- und Bas-
teltag des Kindergottesdienstes statt. Alle Kinder genossen die Aktionen fast aus-

schließlich unter freiem Himmel. Unter dem 
Motto „Alles unter einem Dach“ wurden fleissig 
die Insektenhotels gefüllt. Jedes Kind war in sei-
nem Element und bemühte sich sehr um die 
Herstellung der entsprechenden Wohnung. 
Nach kurzer Zeit waren alle „Häuser“ fertig ge-
stellt und so konnten die Kinder hungrig das 
Mittagessen genießen. Die nächste Aktion wur-
de mit großem Hallo begrüßt. Ein Schatz sollte 
gesucht werden. Die Kinder teilten sich in zwei 
Gruppen auf, so dass eine Gruppe im Kirchgar-
ten und eine Gruppe auf dem Schulgelände die 

einzelnen Stationen finden musste. Gesucht wurde nach versteckten Hinweisen. 
Das nächste Versteck wurde erst bekanntgegeben, wenn eine Spielaktion erledigt 
war. Anschließend gab es eine Schatzkarte, auf der der Schatz eingezeichnet war. 
Für jedes Kind war nun in der Schatztruhe ein kleiner Schatz zu finden. Als letzte 
Aktion fertigten wir noch aus Ponpons kleine Tiere her. Zum Abschluss des Tages 
wurden alle Kinder glücklich und zufrieden Ihren Eltern übergeben. 

Am 07.Mai 2016 feierte die Kirchen-
gemeinde Wettmershagen die Golde-
ne Konfirmation der Jahrgänge 1965 / 
1966 / 1967. Die Segnung erfolgte 
durch Frau Pastorin Wunsch. Dieses 
festliche Ereignis wurde mit den Jubi-
laren und vielen Angehörigen in unse-
rer wunderschönen Kirche begangen. 
Anschließend fand ein gemütliches 
Beisammensein mit Kaffee und Ku-
chen im Gemeindehaus statt, wo die 
meisten Teilnehmer bis in den Abend 
hinein bei interessanten Gesprächen 
und intensivem Gedankenaustausch 
verweilten. 

Sülfeld „er-Fahren“ 
Am 18. Mai d.J. veranstaltete die Markus-Stiftung der Kirche Sülfeld eine 

Fahrraderkundungstour rund um Sülfeld unter dem Motto Sülfeld „er-Fahren“. 

Hierbei wurde u.A. informiert über die Markus-Stiftung, Sülfeld allgemein, das 

Sülfelder Schulwesen (Referent Herr Goltz), unsere Kirche, die Sülfelder 

Schleuse und den ehemaligen Gutshof. Die Tour startete im Pfarrhof um da-

nach die Schule anzufahren. Weiter ging die Fahrt zur Kornbrennerei. Hier 

berichtete Herr Lübbecke-Grünhagen über Brennrechte, das Brennen von Al-

kohol und dem Mischen von verschiedenen Schnaps- und Likörsorten. Am 

Gedenkstein des vom Donner erschlagenen Kesselflickers gab Pastor i.R. 

Leupold Einzelheiten zum Besten. Reinhard Volk erklärte den Gedenkstein zur 

Flurbereinigung in der Nähe der ehemaligen Hühnerfarm. An der Nordseite 

der Straße nach Fallersleben steht der Gedenkstein der Dammmühle. Auch 

hier wurden Einzelheiten von Jürgen Schmidt referiert. Nachdem noch der 

Hirtenstein in der Gifhorner Straße in Fallersleben besichtigt und erklärt wur-

de, traf man sich zum Abschluß im Sprengerschen Gasthaus zum gemütlichen 

Beisammensein. 
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Liebe Kinder, 
dieses Jahr wollen wir ein besonderes Krippenspiel auf die Beine stellen und 
brauchen dafür Kinder aus Wettmershagen UND Sülfeld. Gemeinsam werden 
die Heiligabend-Gottesdienste etwas ganz Besonderes! 

Der erste Gottesdienst findet um 15 Uhr in Sülfeld statt, der zweite um 16.30 
Uhr in Wettmershagen. 

Doch bis es so weit ist, müssen wir uns mit viel Spaß und Freude darauf vor-
bereiten. Die Proben beginnen am 11. November um 15 Uhr im Gemeinde-
haus in Sülfeld zum Kennenlernen. Wöchentlich proben wir dann ab dem 25. 
November von 15 Uhr bis 16.30 Uhr abwechselnd in den Gemeindehäusern 
in Sülfeld und Wettmershagen. 

Wer hat Lust mitzumachen? 

Bitte meldet euch per Mail bei Gundula.Witte@live.de oder        
Susanne.Retzbach@web.de. 

34 Kinder besuchten am Samstag, 06.08.2016 den Einschulungsgottesdienst 
in der Kirche in Sülfeld. Ganz aufgeregt lauschten sie dem Kirchspiel, welches 
von Frau Pastorin Mechthild Weidner, der Lehrerin Frau Katharina Nawratil 
und dem Schulkind Jan Retzbach aufgeführt wurde. Nach der Segnung gingen 
Sie erwartungsvoll mit Ihren Eltern und Geschwister in die Sülfelder Schule.  
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Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb...   

 

Kirche sind wir nur gemeinsam. Das wird gerade in diesen Mona-

ten deutlich, wo die Pfarrstelle nicht besetzt ist. Die Gemeinschaft 

der Kirche lebt von gemeinsam getragener Verantwortung beim 

Gottesdienst wie beim Zusammensein in unseren Räumen in den 

Gemeindehäusern und der Sülfelder Pfarrscheune.  

Letztere strahlt wieder ein wenig mehr für die Kinder und Konfir-

manden, - frisch gestrichen und auch mit erneuerter Elektrik über 

der Küchenzeile modernisiert.  
Sülfeld: Unser e alte Taufkanne wur de in Br emen in einer  Sil-

berwerkstatt aufgearbeitet, sie hatte deutliche Gebrauchsspuren. 

Neu ist der Handlauf, der sicher zu den Emporen hochführt und 

vor allem herunter. Der behindertengerechte Zugang zur Markus-

Kirche ist planerisch entworfen, aber noch nicht genehmigt und 

finanziert. Hierfür erbitten wir noch einmal Ihren Beitrag zum 

Freiwilligen Kirchgeld Sülfeld 2016.  

In Wettmershagen hat die Kirche Sankt-Johannes-des-Täufers 

noch zwei weitere formschöne Stühle im Altarraum erhalten. Die 

Kerzenleuchter wurden aufgearbeitet und strahlen wieder. Im 

Gemeindehaus fiel die 25 Jahre alte Heizanlage zweimal aus,  

etwa 1.600 € kosteten die nötigen Ersatzteile plus Arbeitslohn. 

Neue Gardinen sind in Arbeit dank Ihres Freiwilligen Kirchgeldes 

2015. Sie sollen den großen Raum nicht nur schmücken, sondern 

auch schützen vor zuviel Sonneneinfall. Unser diesjähriger 

Wunsch ist ein CD-Player mit Lautsprechern, der für Frauen-

gruppe, Seniorenkreis und Kindergottesdienst-Projektarbeit zur 

Verfügung stehen soll.  
Wir danken allen Gebern für ihre tatkräftige Unterstützung mit 

dem 

Freiwilligen Kirchgeld 2016!  


